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PFARRBRIEF Nr. 5 

25.04. – 21.06.2026 
 

 
4. Sonntag der Osterzeit –  
12. Sonntag im Jahreskreis 
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Liebe Pfarrgemeinde, 
 
"Ihr seid meine Freunde!" Diese Worte, die das Motto der diesjährigen 
Erstkommunion bilden, stammen aus dem Johannesevangelium (Joh 15, 15) und 
wurden von Jesus im Abendmahlsaal gesprochen. Sie drücken mehr als reine 
Zuneigung und Freundschaft aus. Sie sind zugleich Verheißung und Einladung, die 
Gemeinschaft mit Jesus Christus anzunehmen und seine Nähe immer wieder neu 
zu suchen. Besonders intensiv erleben wir diese Freundschaft in der Feier der 
Eucharistie, in der Jesus selbst in den Gaben von Brot und Wein gegenwärtig ist. 
Bei ihrer Erstkommunion am 10. Mai dürfen 18 Mädchen und Buben in unserer 
Pfarrei zum ersten Mal Anteil daran haben. Dazu gratulieren wir ihnen herzlich, 
wünschen ihnen eine schöne Erstkommunionfeier und dass sie die Freundschaft 
mit Jesus auch künftig pflegen. 
 

Unsere diesjährigen Erstkommunionkinder sind: Felicitas Baar, Helena Beck, Ronja 
Birner, Jonas Blankenburg, Dominik Bode, Leni Dötsch, Alexander Haller, Julian 
Knauer, Luca Kunze, Adrian Nentwig, Elisa Nentwig, Nele Ostler, Magnus Peter,  
Moritz Schmid, Toni Schröer, Milla Weldert, Noah Wendl und Sophia Winkler.  
 

In der Schule, bei den Vorbereitungsnachmittagen und in der Mitfeier des 
Gottesdienstes haben sich die Kinder auf diesen großen Tag vorbereitet. Einen 
herzlichen Dank sage ich dem Vorbereitungsteam bestehend aus Ilona Mayer, 
Conny Stiegler, Regina Winkler und unserer Praktikantin Brigitte Weichselbraun. 
 

Bald darauf stehen die nächsten großen Feste an: Pfingsten und Fronleichnam. 
Heuer findet der Festgottesdienst zu Fronleichnam wieder in der Basilika St. 
Martin statt, bevor wir mit dem Allerheiligsten durch die Straßen unserer Stadt 
ziehen und den Segen des Herrn für uns und alle Bewohner erbitten. Die beiden 
Altäre sind wieder auf dem Malteserplatz und dem Marktplatz vor St. Martin. Zur 
Gestaltung des Blumenteppichs haben sich die Verantwortlichen heuer etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Mehr dazu weiter hinten in diesem Pfarrbrief. 
Natürlich darf an Fronleichnam auch das weltliche Fest im Anschluss nicht fehlen. 
Hierzu lädt der Pfarrgemeinderat herzlich in den Pfarrgarten ein und freut sich, Sie 
begrüßen zu dürfen.  
 
 

Es grüßt Sie herzlich 
 

Ihr Pfarrer 
Thomas Helm 
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Basilika St. Martin 
  Samstag, 25.04. 
  Hl. Markus 
 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
  Michael Koller f. + Msgr. Franz Meiler 
 

  Sonntag, 26.04. | 4. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 2,14a.36-41; L2: 1 Petr 2,20b-25; Ev: Joh 10,1-10 

  Kollekte Geistliche Berufe 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
  MG: Neiswirth f. Ehemann und Vater  
10.30 Familiengottesdienst  
  Hummel f. + Eltern und Schwiegereltern 
  MG: f. + Eltern Biller 
19.00 Abendmesse 
  f. + Herbert Erven 
 

  Dienstag, 28.04. 
  Hl. Peter Chanel 
  Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort 
 

10.00 hl. Messe | Bürgerspital 
18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
 

  Mittwoch, 29.04. 
  Hl. Katharina von Siena 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Ehemann Karl Fischer 
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Basilika St. Martin 
  Donnerstag, 30.04. 
  Hl. Pius V. 
 

08.00 hl. Messe 
 

  Freitag, 01.05. 
  Hl. Maria, Schutzfrau Bayerns 
 

09.00 festlicher Gottesdienst zum Hochfest „Maria, Schutzfrau Bayerns“  
19.00 erste feierliche Maiandacht | Schulkirche 
 

  Samstag, 02.05. 
  Hl. Athanasius 
 

08.00 hl. Messe 
  um Beendigung der Kriege 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
 

  Sonntag, 03.05. | 5. Sonntag der Osterzeit 
  L1: Apg 6,1-7; L2: 1 Petr 2,4-9; Ev: Joh 14,1-12 
  Kollekte Kath. Jugendfürsorge 
 

07.30 feierliche Votivprozession auf den Mariahilfberg 
  (Treffpunkt Salzstadelplatz) 
08.30 Pfarrgottesdienst auf dem Mariahilfberg 
keine hl. Messe um 09.00 Uhr 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Gertrud und Hermann Weiß 
  MG: Hummel zum Dank an die Gottesmutter 
19.00 Abendmesse 
  f. + Geschwister Biehl 
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Basilika St. Martin 
  Dienstag, 05.05. 
  Hl. Godehard 
 

09.30 hl. Messe | Marienheim 
18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
  Stiftmesse f. + Betty Kratzer und + Angehörige 
 

  Mittwoch, 06.05. 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Ehemann Karl Fischer 
  MG: Frauenbund f. + Mitglied Rosa Fischer 
16.00 Maiandacht der Erstkommunionkinder | Schulkirche 
19.00 Maiandacht | Schulkirche 
 

  Donnerstag, 07.05. 
 

08.00 hl. Messe 
  f. + Mutter Luise Heiss 
 

  Freitag, 08.05. 
 

08.00 hl. Messe  
  f. + Eltern Schill 
17.00 Maiandacht der Kinderkirche | Schulkirche 
19.00 Maiandacht mit der Kolpingsfamilie | Schulkirche 
 

  Samstag, 09.05. 
  Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger 
 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
  Prucker f. + Eltern 
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Basilika St. Martin 
  Sonntag, 10.05. | 6. Sonntag der Osterzeit        
        Erstkommunion 
  L1: Apg 8,5-8.14-17; L2: 1 Petr 3,15-18; Ev: Joh 14,15-21 
  Kollekte Katholikentag 
 

08.30 Pfarrgottesdienst  
  MG: Apfelbacher f. bds. + Eltern 
10.00 Festgottesdienst mit Feier der Erstkommunion 
17.00 Dankandacht der Erstkommunionkinder | Mariahilfberg 
19.00 Abendmesse 
 

  Dienstag, 12.05. 
  Hl. Nereus und hl. Achilleus 
  Hl. Pankratius 
 

10.00 hl. Messe | Bürgerspital 
18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
 

  Mittwoch, 13.05. 
  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fatima 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Schwager Xaver Fischer 
keine  Maiandacht 
keine Vorabendmesse 
 

 Donnerstag, 14.05. | Christi Himmelfahrt - Hochfest 
  L1: Apg 1,1-11; L2: Eph 1,17-23; Ev: Mk 28,16-20 
 

09.00 Pfarrgottesdienst 
10.30 Familiengottesdienst 
  nach Meinung 
keine Abendmesse 
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Basilika St. Martin 
  Freitag, 15.05. 
 

08.00 hl. Messe  
  M. Spiegelhalder f. + Schwestern Gertraud und Angela 
19.00 Maiandacht | Schulkirche 
 

  Samstag, 16.05. 
  Hl. Johannes Nepomuk 
 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
  f. + Angehörige Hemrich 
  MG: Bäckerinnung Amberg-Sulzbach f. + Mitglieder 
 

  Sonntag, 17.05. | 7. Sonntag der Osterzeit 
  L1: Apg 1,12-14; L2: 1 Petr 4,13-16; Ev: Joh 17,1-11a 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
  MG: f. + Edeltraud Stahl 
  MG: Sabine Dotzler f. + Schwester Angela 
10.30 Familiengottesdienst  
  Prucker f. + Ehefrau Maria 
19.00 Abendmesse 
  f. + Frieda Schafberger 
 

  Dienstag, 19.05. 
 

09.30 hl. Messe | Marienheim 
18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
 

  Mittwoch, 20.05. 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  Schuth f. + Ehemann Franz Schuth 
19.00 Maiandacht | Schulkirche 
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Basilika St. Martin 
  Donnerstag, 21.05. 
  Hl. Hermann Josef 
  Hl. Christophorus Magallanes und Gefährten 
 

08.00 hl. Messe 
  f. + Schwester Maria Hoffmann 
14.30 Maiandacht des Marienheims | Schulkirche 
 

  Freitag, 22.05. 
  Hl. Rita von Cascia 
 

08.00 hl. Messe  
19.00 Maiandacht | Schulkirche 
  (gestaltet mit den Liedern von Stadtpfarrer Franz Meiler) 
 

  Samstag, 23.05. 
 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
  f. + Vater Peter Rösel 
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Basilika St. Martin 
  Sonntag, 24.05. | Pfingsten - Hochfest 

L1: Apg 2,1-11; L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13; Ev: Joh 20,19-23 
  Renovabis-Kollekte  
 

09.00 Pfarrgottesdienst mit Bläsern und Chor 
  MG: Stecher f. + Maresa Wagner 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Eltern Georg und Magdalena Schinhammer 
keine Abendmesse 
 

  Montag, 25.05. | Pfingstmontag          
        Maria, Mutter der Kirche 

L1: Apg 19,1b-6a; L2: Röm 8,14-17; Ev: Joh 3,16-21 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Schwester Anneliese Bernhardt 
keine Abendmesse 
 

  Dienstag, 26.05. 
  Hl. Philipp Neri 
 

18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
 

  Mittwoch, 27.05. 
  Hl. Augustinus 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Ehemann Karl Fischer 
19.00 Maiandacht | Schulkirche 
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Basilika St. Martin 
  Donnerstag, 28.05. 
 

08.00 hl. Messe 
  Neiswirth f. + Schwiegereltern 
 

  Freitag, 29.05. 
  Hl. Paul VI. 
 

08.00 hl. Messe  
19.00 letzte feierliche Maiandacht | Schulkirche 
 

  Samstag, 30.05. 
  Marien-Samstag 
 

08.00 hl. Messe 
14.00 Tauffeier 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
 

  Sonntag, 31.05. | Dreifaltigkeitssonntag 
  L1: Ex 34,4b.5.-6.8-9; L2: 2 Kor 13,11-13; Ev: Joh 3,16-18 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
  MG: Neiswirth zu Ehren der Muttergottes 
10.30 Familiengottesdienst  
  Hummel f. + Rosa Hummel und Geschwister Englhard 
19.00 Abendmesse 
 

  Dienstag, 02.06. 
  Hl. Marcellinus und hl. Petrus 
 

18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
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Basilika St. Martin 
  Mittwoch, 03.06. 
  Hl. Karl Lwanga und Gefährten 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Ehemann Karl Fischer 
 

  Donnerstag, 04.06. | Hochfest des Leibes und Blutes Christi  
         Fronleichnam 
  L1: Dtn 8,2-3.14-16a; L2: 1 Kor 10,16-17; Ev: Joh 6,51-58 
 

09.00 Festgottesdienst in der Basilika St. Martin 
 anschl. Fronleichnams-prozession durch die Stadt 
 

  Die Kommunionkinder (in Kommunionkleidung) und die Firmlinge sind  
  herzlich eingeladen.  
 

Der Pfarrgemeinderat St. Martin lädt nach der Prozession herzlich zum  
 gemütlichen Beisammensein im Pfarrgarten St. Martin ein. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 

 

keine Messe um 10.30 Uhr 
keine Abendmesse 
 

  Freitag, 05.06. 
  Hl. Bonifatius 
 

08.00 hl. Messe  
  anschl. Andacht mit sakr. Segen 
 

  Samstag, 06.06. 
  Hl. Norbert von Xanten 
  Marien-Samstag 
 

08.00 hl. Messe 
14.00 Tauffeier 
14.00 Trauung | Schulkirche 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
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Basilika St. Martin 
  Sonntag, 07.06. | 10. Sonntag im Jahreskreis 
  L1: Hos 6,3-6; L2: Röm 4,18-25; Ev: Mt 9,9-13 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
  MG: Waal f. + Geschwister Johannes und Dorothea Dechant 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Gertrud und Hermann Weiß 
19.00 Abendmesse 
  f. + Barbara Gernalzick und Angehörige  
 

  Dienstag, 09.06. 
  Hl. Ephräm der Syrer 
 

10.00 hl. Messe | Bürgerspital 
18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
 

  Mittwoch, 10.06. 
  Sel. Eustachius Kugler 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Angehörige 
 

  Donnerstag, 11.06. 
  Hl. Barnabas 
 

08.00 hl. Messe 
 

  Freitag, 12.06. 
  Heiligstes Herz Jesu 
 

08.00 hl. Messe  
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Basilika St. Martin 
  Samstag, 13.06. 
  Unbeflecktes Herz Mariä 
 

08.00 hl. Messe 
kein Rosenkranz und keine Beichtgelegenheit 
keine Vorabendmesse wegen Altstadtfest 
 

  Sonntag, 14.06. | 11. Sonntag im Jahreskreis 
  L1: Ex 19,2-6a; L2: Röm 5,6-11; Ev: Mt 9,36-10,8 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
10.20 Kinderkirche |Pfarrheim 
10.30 Familiengottesdienst  
  Hummel f. + Josef Butz und Wolfgang Zagel 
keine Abendmesse wegen Altstadtfest 
 

  Dienstag, 16.06. 
  Hl. Benno 
 

09.30 hl. Messe | Marienheim 
18.00 euchar. Anbetung | Schulkirche 
18.30 hl. Messe | Schulkirche 
 

  Mittwoch, 17.06. 
 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 
  f. + Schwager Xaver Fischer 
 

  Donnerstag, 18.06. 
 

keine  hl. Messe um 08.00 Uhr 
14.30 hl. Messe für Senioren mit Spendung der Krankensalbung 
  (anschl. gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im    
  Marienheim) 
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Basilika St. Martin 
  Freitag, 19.06. 
  Hl. Romuald 
 

08.00 hl. Messe  
 

  Samstag, 20.06. 
  Marien-Samstag 
 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
 

  Sonntag, 21.06. | 12. Sonntag im Jahreskreis 
  L1: Jer 20,10-13; L2: Röm 5,12-15; Ev: Mt 10,26-33 
 

09.00 Pfarrgottesdienst  
  MG: Neiswirth f. + Ehemann und Vater 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Frieda Schafberger 
19.00 Abendmesse 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 25.04. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Georg Meier 
12.30 Trauung 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 26.04. | 4. Sonntag der Osterzeit 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Sohn, Eltern und Geschwister 
08.30 hl. Messe  
  um Gottes Segen für Martina 
10.00 hl. Messe  
  um Gottes Segen für Christian 
15.00 Andacht 
 

  Freitag, 01.05. 
 

07.00 hl. Messe 
  f. + Mutter Eva Maria Meier 
09.00 hl. Messe der Metzgerinnung und des Gehilfenvereins 
10.30 Wallfahrt Dürnsricht, Wolfring, Pittersberg und Högling 
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 
17.00 euchar. Anbetung  
19.00 Maiandacht 
 

  Samstag, 02.05. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Josef und Margarethe Rauscher 
12.30 Trauung 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Sonntag, 03.05. | 5. Sonntag der Osterzeit 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Enkelin Viola zum Namenstag und Muttertag für Mamas von Sternenkindern 
08.30 Wallfahrtseröffnung der Amberger Pfarreien 
10.00 hl. Messe  
  f. + Ludwig Wagner 
15.00 Maiandacht 
 

  Samstag, 09.05. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Anna und Heinrich Fischer 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 10.05. | 6. Sonntag der Osterzeit 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Bruder 
08.30 hl. Messe  
  f. + Angehörige Helbig 
10.00 hl. Messe  
  f. + Mutter Anna Stepper 
15.00 Maiandacht 
17.00 Dankandacht Erstkommunionkinder St. Martin 
 

  Donnerstag, 14.05. | Christi Himmelfahrt 
 

07.00 hl. Messe  
  um Gottes Gnade für die Kirche 
08.30 hl. Messe 
  f. Christian, Julia und Lea, leb.  
10.00 hl. Messe 
  f. + Margarethe Kaiser 
15.00 Maiandacht 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 16.05. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Frau und Eltern 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 17.05. | 7. Sonntag der Osterzeit 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Sohn, Eltern und Geschwister 
08.30 hl. Messe  
  nach Meinung 
10.00 hl. Messe  
  f. + Aladina Egnora 
15.00 Maiandacht 
17.00  hl. Messe in Lat. überliefertem Ritus 
 

  Samstag, 23.05 
 

09.00 hl. Messe  
  um Kraft und Schutz aller Kranken und Verzweifelten 
12.30 Trauung 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 24.05. | Pfingsten 
 

07.00 hl. Messe  
  für leb. und + Angehörige, für Fam. Scharf 
08.30 hl. Messe  
  mit Anschluss der WA aus Pfreimd 
  f. + Harald Greiner 
10.00 hl. Messe  
  zum Dank für 65-jähriges Ehejuiläum Fam. Diepenbruck 
15.00 Maiandacht 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Montag, 25.05. | Pfingstmontag 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Eltern Thomas und Irma Aures 
08.30 hl. Messe  
  f. + Mutter Maria 
10.00 hl. Messe  
  nach Meinung  
15.00 Maiandacht 
 

  Samstag, 30.05. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Mutter Maria und Familienangehörige 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 31.05. | Dreifaltigkeitssonntag 
 

07.00 hl. Messe  
  um Gottes Barmherzigkeit für die Armen Seelen 
08.30 hl. Messe  
  f. + Maria und Wladjslaw 
10.00 hl. Messe  
  f. + Maria Meier 
15.00 Maiandacht 
 

  Donnerstag, 04.06. | Hochfest des Leibes und Blutes Christi  
         Fronleichnam 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Eltern und Schwester 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 06.06. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Eltern und Großeltern Niebler 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 07.06. | 10. Sonntag im Jahreskreis 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Sohn, Eltern und Geschwister 
08.30 hl. Messe  
  f. + Eltern, Bruder und Angehörige 
10.00 hl. Messe  
  f. + Anna und Josef Wagner 
15.00 Andacht 
 

  Samstag, 13.06. 
 

09.00 hl. Messe 
  f. + Anna und Heinrich Fischer 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 14.06. | 11. Sonntag im Jahreskreis 
 

07.00 hl. Messe  
  zur Mutter Gottes zur Ehre und zum Dank 
08.30 hl. Messe  
  f. + Antonie Ries 
10.00 hl. Messe  
  f. + Mutter Anna Stepper 
15.00 Andacht 
18.00 Segnungsgottesdienst für Schwangere 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 20.06. 
 

09.00 hl. Messe  
  f. + Irmgard Schönberger 
12.30 Trauung 
16.00 Vorabendmesse 
  für unsere Wohltäter 
 

  Sonntag, 21.06. | 12. Sonntag im Jahreskreis 
 

07.00 hl. Messe  
  f. + Ludwig Erras 
08.30 hl. Messe  
  f. + Andrea Linz 
10.00 hl. Messe  
  um Segen 
15.00 Andacht 
17.00 hl. Messe in Lat. überliefertem Ritus 
 

  werktags (außer Samstag) 
 

07.00 hl. Messe mit Beichtgelegenheit 
08.30 Rosenkranz 
09.00  hl. Messe mit Beichtgelegenheit 
 

  Beichtgelegenheit  
 

  15 Minuten vor jeder hl. Messe 
  Samstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
  nach Vereinbarung unter 09621 376060 
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Termine 
 

Di.   28.04.26  14.30 Uhr   Seniorentreff im Pfarrheim 

Do.   30.04.26  09.30 Uhr  Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

Do.   07.05.26  09.30 Uhr  Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

Fr-   08.05.26  15.00 Uhr  Probe der Erstkommunionkinder 

Di.   12.05.26  14.30 Uhr  Seniorentreff im Pfarrheim 

Do.   21.05.26  09.30 Uhr  Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

Di.   09.06.26  14.30 Uhr  Seniorentreff im Pfarrheim 

Do.   11.06.26  09.30 Uhr   Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

 

Bibelgespräch 
 

Die nächsten Bibelgespräche finden statt: 
 

   Donnerstag, 21. Mai 2026 um 19.15 Uhr und  
 

   Donnerstag, 18. Juni 2026 um 19.15 Uhr 
 

   im Pfarrheim, 1. Stock, Bibelzimmer. 
 

Wir laden herzlich ein. 
 

Pfarrbüro 
 

Das Pfarrbüro ist vom 07.- 18.05.2026 sowie am Donnerstag, 28.05.2026 und Freitag, 
29.05.2026 für den Parteiverkehr geschlossen. In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten erreichen Sie einen Seelsorger unter der Telefonnummer 09621 12455 
oder unter 09621 376060. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 

Kollekten 
 

Fastenopfer der Kinder    408.41 Euro 
Caritas-Kollekte         1.388,13 Euro 
Misereor-Kollekte     816,39 Euro 
Hl. Land und Hl. Grab    754,71 Euro 
 
 

 

22 
 

Frauenbund 
 

Der Frauenbund St. Martin / St. Georg lädt am Mittwoch, 06.05.2026 nach 
der Frühmesse in der Basilika zum Frühstück ins Pfarrheim St. Martin ein. 
 
 
 

Mitfeier der Erstkommunion 
 

Zur Mitfeier des Festgottesdienstes zur Erstkommunion laden wir nicht nur die Familien 
und Angehörigen der Erstkommunionkinder, sondern auch die Pfarrgemeinde herzlich ein. 
Da die Zahl der Kommunionkinder in den letzten Jahren zurückgegangen, ist auch der Kreis 
der Mitfeiernden in den letzten Jahren kleiner geworden. Kommen Sie und feiern Sie 
gerne mit. Unsere Basilika bietet genug Platz und für unsere Erstkommunionkinder ist es 
eine Freude und Ermutigung, wenn die Kirche an diesem Tag gut gefüllt ist und viele 
Menschen diesen Gottesdienst mitfeiern.  
 

Mitmachaktion zu Fronleichnam – Blumenteppich im Pizzakarton 
 

Selbstgebastelte kleine Blumenteppiche im 
Pizzakarton sollen zu einem großen 
Kunstwerk an Fronleichnam werden. Ob mit 
Blumen, Blüten, buntem Sand, Samen oder 
sonstigen Naturmaterialien – alles was 
fröhlich und bunt ist, ist erlaubt.  
Dazu laden wir alle Kinder, Jugendlichen, 
Familien, Senioren und Kreativen ein. Wir 
freuen uns, wenn Du Lust hast, einen kleinen 
Blumenteppich im Karton für unser Mosaik zu 
gestalten. 
Dazu können sich alle Interessierten in der 
Basilika einen Pizzakarton abholen. Diese 
liegen bei der Treppe zur Sakristei, ab 
14.05.26 (Christi Himmelfahrt) bereit.  
Überlegt euch ein schönes christliches Motiv, 

z. B. Fisch, Kelch, Hostie, Regenbogen, Kreuz, Herz, Taube, Sonne….. 
Zeichnet das Motiv in den Karton und legt es mit Blüten oder anderen schönen 
Naturmaterialien aus. Um den Blüten/Materialien besseren Halt zu geben, kannst du den 
Karton mit Kleister oder Kleber einpinseln. 
Werdet einfach alle kreativ und bringt den fertigen Pizzakarton vorsichtig am Mittwoch vor 
Fronleichnam, 03.06. zwischen 12.00 und 16.00 Uhr in die Basilika. Er wird dann Teil eines 
großen Mosaik-Teppich. 
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Aufruf für Fronleichnam - Blumenspenden für die Kinderkirche  
 

Für das Fronleichnamsfest bittet 
die Kinderkirche herzlich um 
Blumenspenden aus der 
Gemeinde. Mit den gespendeten 
Blumen möchten wir für die 
Kinder kleine Blumenkörbe für 
die Prozession zusammenstellen. 
Neben Blumen freuen wir uns 
auch über kleine Körbchen, die 
nicht mehr benötigt werden und 
gespendet werden können.  
Die Blumen können am 
Mittwoch, 03.06.26 abgegeben 
werden. Gerne kommen wir nach 

Absprache auch persönlich vorbei und holen die Blumen aus Ihren Gärten ab. 
Zur besseren Planung bitten wir um kurze Rückmeldung per E-Mail an  
kinderkirche@amberg-st-martin.de oder telefonisch über das Pfarrbüro 09621 12455. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Fahrt nach Taizé für Jugendliche und junge Erwachsene 
 

Der BDKJ-Diözesanverband Regensburg lädt 
Jugendliche und junge Erwachsene zur 
Taizéfahrt vom 23. bis 30. August 2026 ein. 
Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich, in dem 
sich jedes Jahr tausende junge Menschen aus 
der ganzen Welt treffen. Gemeinsame Gebete, 
die bekannten Taizé-Gesänge, Austausch über 
Glaubens- und Lebensfragen sowie 
internationale Begegnungen prägen diese 
besondere Woche. Taizé ist ein Ort, um zur Ruhe 
zu kommen, neue Menschen kennenzulernen 
und dem eigenen Glauben nachzuspüren. 
Teilnehmen können Jugendliche ab 16 Jahren. 
Die Fahrt kostet ab 110 € und erfolgt mit dem 
Bus ab Regensburg. 
Auch Jugendgruppen oder Ministrantengruppen 
aus den Pfarreien können gemeinsam an der 

Fahrt teilnehmen. 
Anmeldung bis 13. Juli 2026: https://kurzlinks.de/taize26 
Weitere Informationen beim BDKJ-Diözesanverband Regensburgbdkj@bdkj-regensburg.de 
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Eine meditative Reise durch den Glauben im Planetarium  
 

Was verbirgt sich hinter dieser 
Veranstaltung?  
Unsere Pastoralpraktikantin 
Frau Weichselbraun muss im 
Rahmen ihrer Ausbildung eine 
Prüfung ablegen. Diese besteht 
darin, dass sie ein pastorales 
oder liturgisches Angebot plant 
und durchführt. Sie hat sich für 
eine offene Form eines 
Gottesdienstes an einem unge-
wöhnlichen Ort entschieden: 
im Planetarium Ursensollen.  
Was ist konkret geplant? Texte 
aus der heiligen Schrift, 
Impulstexte, musikalische 
Impulse und natürlich 
gewaltige Bilder laden zum 
Staunen und Nachdenken ein.  
Solche gottesdienstlichen 
Feiern an „Andersorten“ sind 
spannend und sprechen oft 
nochmals neue Zielgruppen an. 
Wir dürfen gespannt sein.  
Bitte aber unbedingt im Vorfeld 
im Pfarrbüro per E-Mail (st-
martin.amberg@bistum-
regensburg.de) anmelden, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt. 
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Mesner für Klinikum St. Marien gesucht 
 

Für die Kapelle im Klinikum St. Marien wird ein/e Mesnerin/Mesner gesucht. Die 
Wochenarbeitszeit beträgt 7,5 h die auf Sonntagvormittag, sowie Dienstag und 
Donnerstagabend verteilt ist. Die Stunden werden entlohnt, die Anstellung erfolgt vom 
Klinikum als geringfügiges Arbeitsverhältnis.  
Bei Interesse bitte an Diakon Bublitz wenden, 38-1569, bublitz.peter@klinikum-
amberg.de. 
 

Aufruf des Bischofs zur Katholikenkollekte 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würzburg der 104. Deutsche Katholikentag statt. Das 
Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49). Das Zitat 
aus dem Markusevangelium, in dem vom blinden Bartimäus berichtet wird, der Zuspruch 
und Heilung erfährt, erinnert uns daran, dass wir alle von Jesus Christus gerufen sind, uns 
mutig für Veränderungen hin zu einem guten Leben für ein gerechtes Miteinander 
einzubringen. Zugleich liest sich die Geschichte als Zusage Jesu, dass er selbst uns durch 
die großen und kleinen, persönlichen, wie auch gesellschaftlichen Herausforderungen 
begleitet und Heilung schenken will. Diese Zusage stärkt uns für den Katholikentag, der in 
Zeiten nationaler und globaler Umbrüche und Krisen stattfindet. Vor diesem Hintergrund 
werden die Mitwirkenden und Besucher des Katholikentags im gemeinsamen Diskutieren 
und Zuhören nach Wegen für eine gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier der 
Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf das Wort Gottes wird dabei auf dem 
Katholikentrag auch wieder spürbar, welche Quellen uns Kraft schenken und Orientierung 
geben. 
Zu Gast ist der Katholikentrag in Würzburg. Hier erwartet Sie nicht nur die barocke Kulisse 
der unterfränkischen Stadt am Main, es erwarten Sie vor allem in herzlicher 
Gastfreundschaft die Christinnen und Christen in einem der ältesten Bistümer 
Deutschlands. 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an diesem Fest 
des Glaubens bereits fest eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht in 
Würzburg dabei sein könne, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der 
Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller Katholikinnen und 
Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen Sie, dass 
der Katholikentag weit über die unterfranken hinaus ein Zeugnis für unseren 
gemeinsamen Glauben werden kann. 
 

Regensburg, den 19. März 2026 
+ Rudolf 
Bischof von Regensburg 
 
 

 

26 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2026 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
viele Länder in Mittel-, Ost- und Südeuropa stehen vor 
großen Herausforderungen: Politische Polarisierung, 
wirtschaftliche Unsicherheit, soziale Spannungen sowie die 
Erfahrungen von Gewalt, Krieg und Flucht belasten den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Vor diesem Hintergrund 
stellt Renovabis die diesjährige Pfingstaktion unter das 
Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa menschlich 
bleibt“. 
Die Kirchen im Osten Europas sind in diesem Sinne engagiert. 
Durch soziale Hilfen, Bildungsangebote, 
Versöhnungsinitiativen und die Förderung des interreligiösen 
Dialogs bauen sie Brücken über Gräben und Grenzen hinweg. 
Pfingsten erinnert uns daran, dass der Heilige Geist 

Menschen zusammenführt. Seine Gaben, um die wir heute besonders bitten, stiften 
Gemeinschaft. Die Welt braucht diesen Geist der Solidarität und der Verbundenheit 
dringend. So bitten wir Sie herzlich: Unterstützen Sie die wichtige Arbeit von Renovabis 
durch Ihre großzügige Spende und Ihr Gebet. 
 

Regensburg, den 19. März 2026 
+ Rudolf 
Bischof von Regensburg 
 

Wir bitten Sie daher wieder herzlich um Ihre Renovabis-Spende bei den 
Gottesdienstkollekten am Pfingstsonntag oder auf unsere Konten bei der 
Volksband Amberg    DE05 7529 0000 0000 0216 28 
Sparkasse Amberg-Sulzbach  DE44 7525 0000 0240 1001 15 
Hypo-Vereinsbank Amberg  DE02 7522 0070 0001 8025 50 
Wünschen Sie eine Spendenquittung, so bitten wir Sie, Ihre vollständige Adresse 
anzugeben. Herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende! 
 

Schon gewusst? –  Die Votivprozession auf dem Mariahilfberg 
 

Die Votivprozession (von lat. „votum“ – „Gelübde“) geht auf ein Gelübde der Amberger 
Bürger aus dem Jahr 1634 zurück, als zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges die Pest 
besonders schlimm in der Stadt wütete. Die Amberger versprachen eine jährliche 
Prozession auf den Mariahilfberg zu veranstalten, sollte die Pestepidemie enden. Die Idee 
dazu kam von Jesuitenpater Caspar Hell, der dazu ein Marienbildnis stiftete. Dabei 
handelte es sich um eine Kopie des berühmten Gnadenbildes „Mariahilf“ von Lucas 
Cranach. So kam es: Am 3. September 1634 wurde das Bild in feierlicher Prozession auf 
den Berg getragen, worauf die Pest nachließ. Dies war der Grundstein der Wallfahrt und 
auch der Wallfahrtskirche auf dem Mariahilfberg. Die Amberger blieben diesem Gelübde 
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treu. Seither pilgern die Amberger Pfarreien St. Georg, St. Martin, St. Michael, Hl. 
Dreifaltigkeit, Hl. Familie und St. Konrad alle Jahre am ersten Sonntag im Mai singend und 
betend zu Fuß auf den Mariahilfberg. Abmarsch der einzelnen Pfarreien ist an der 
jeweiligen Pfarrkirche. Die Abmarschzeiten, die je nach räumlicher Entfernung zum Berg 
variieren, sind dem jeweiligen Pfarrbrief zu entnehmen. Um 8.30 Uhr ist der gemeinsame 
Festgottesdienst auf dem Mariahilfberg, bei schönem Wetter am Freialtar, ansonsten in 
der Kirche.  

Votivprozession 
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Kinderkirche 
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Fronleichnam 
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Mittagstisch für Senioren 
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KjG St. Martin Sommerfest 
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Fahrt zum Katholikentag Würzburg 
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DJK Regensburg - Erlebnistag für Senioren 
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Sommerkonzert des Mädchenchors der Regensburger Domspatzen 
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Rückblick 
 

Konstituierende Pfarrgemeinderatssitzung  
 

Bei der konstituierenden Sitzung des 
Pfarrgemeinderats am 25. März wurden Michael 
Alder als Sprecher, Tobias Preißl als 
stellvertretender Sprecher und Jutta Lacher als 
Schriftführerin gewählt. Pfarrer Helm dankte ihnen 
für die Bereitschaft, das jeweilige Amt zu 
übernehmen und freut sich auf gute 
Zusammenarbeit in der kommenden Amtszeit. Bei 
einer gemeinsamen Klausur, welche erst nach 
Drucklegung dieses Pfarrbriefs stattfindet, werden 
die einzelnen Sachausschüsse besetzt und weitere 
Zuständigkeiten vergeben. Ein separater Bericht 
dazu folgt.  

Abschluss Klang-Raum-Wort 
 

Mit meditativen Texten von Dekan 
Thomas Helm und bis zu acht 
stimmungsvollen A-capella-Werken 
sowie klavierbegleiteten Stücken aus 
verschiedenen Epochen der 
Kirchenmusik fand die diesjährige 
Reihe Klang-Raum-Wort am Samstag, 
21. März ihren feierlichen Abschluss. 
Der Projektchor der Basilika St. Martin 
begeisterte mit klaren Stimmen und 
einem wunderbar ausgewogenen 
Chorklang. 

Die drei Mittagsmeditationen waren gut besucht und wurden mit langem Applaus sowie 
großzügigen Spenden für die Kirchenmusik 
belohnt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden und Besuchern!  
Schon jetzt dürfen wir uns freuen auf die 15. 
Orgelkonzertreihe, die am 27. Juni in der 
Schulkirche startet.  
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Firmnachmittag und U14-Tag in Regensburg 
 

Beim Firmnachmittag im Pfarrheim haben sich die 
Firmlinge damit beschäftigt, was ein Sakrament ist und 
was das Sakrament der Firmung ist. Vor allem ging es um 
die Frage, welche Bedeutung die Firmung für ihr eigenes 
Leben haben kann. 
Am Beispiel des Schmetterlings wurde darüber 
nachgedacht, was es heißt „aufzublühen“, die eigenen 
Talente zu entdecken, zu entfalten und den eigenen Weg 
zu finden. Gleichzeitig wurde der Schmetterling für uns 
auch zum starken Symbol für Erneuerung und 
Auferstehung. Ein Nachmittag voller schöner Gedanken, 

persönlicher Entdeckungen und wertvoller Impulse. 
 
Unterwegs mit einer richtig tollen Firmgruppe nach 
Regensburg zum U14-Tag. In St. Emmeram wurde jeder 
persönlich von Bischof Rudolf Voderholzer begrüßt. 
Gemeinsam mit rund 700 Firmlingen wurde eine 
besondere Andacht gefeiert. Beim U14-Tag konnten sich 
alle kreativ austoben, Neues ausprobieren und 
Gemeinschaft erleben. Eich echtes Highlight war die 
Chrisammesse im Dom. Voller Eindrücke und ein 
bisschen müde ging es zurück nach Hause. 

Familiengottesdient mit anschließender Fastensuppe 
 

Am 5. Fastensonntag wurde die Bau-Messe im 
Familiengottesdienst feierlich zum Abschluss gebracht. In 
den Wochen der Fastenzeit ist dabei Schritt für Schritt 
etwas gewachsen. Nun wurde dieses Haus vollendet mit 
einem Dach. Ein steht für Geborgenheit. Ein Dach über 
dem Kopf zu haben bedeutet: einen Ort zu haben, an dem 
ich sicher bin. Ein Zuhause. So wurde gemeinsam darüber 
nachgedacht: Was gibt mir Geborgenheit? Wer schenkt 
mir Halt? Kinder und Erwachsenen haben ihre Antworten 
auf Dachziegel geschrieben und damit das Dach des 
Hauses ganz persönlich gestaltet. Ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass Geborgenheit viele Gesichter hat: Familie, 
Freunde, Gemeinschaft und Gott. Im Evangelium wurde 

deutlich: Bei Gott dürfen wir uns geborgen wissen. In allen Lebenslagen, ja sogar über den 
Tod hinaus. Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Bau-Messe mitgestaltet und mit 
Leben gefüllt haben. 
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Im Anschluss daran waren alle zum Fastensuppenessen im Pfarrheim eingeladen. 
Organisiert und gekocht von der KjG St. Martin. 
Vielen Dank für die tolle Vorbereitung! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kommunionvorbereitung - Kinderkreuzweg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Rahmen der Kommunionvorbereitung haben die Kommunionkinder miteinander auch 
einen Kreuzweg gestaltet. An verschiedenen Stationen in der Kirche, wurde anhand des 
Lebens von Franz von Assisi, die Passion Jesu Christi nachgespürt. So konnten die Kinder 
auf kindgerechte Weise entdecken, was Jesus auf seinem Weg erlebt hat und wie auch der 
heilige Franziskus diesen Weg des Glaubens, der Liebe und des Vertrauens gegangen ist.  
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Spielegruppe Martinsküken 
 

Im Januar war es bei uns im 
Pfarrheim richtig gemütlich. Wir 
haben lustige Schneemänner 
gemalt und uns mit dem Thema 
Schnee und Winter gewidmet. Da 
es heuer sehr viel Schnee gegeben 
hat, waren wir voller Vorfreude 
Schlittenfahren und haben den 
Schnee bunt gezaubert.  
Nach der lustigen Partie stand dann schon bald der Fasching vor der Tür. Farbenfrohe 
Clowns aus Pappteller wurden gebastelt. Selbstverständliche durfte auch ein kleiner 
Hausfasching mit bunten Luftballons im Pfarrheim nicht fehlen. Mit vielen Spielaktivitäten, 
Spaß und Lachen haben wir es uns richtig gut gehen lassen. Leckere Krapfen gab es für 
unsere Mamis natürlich auch. 

Nach den lustigen Stunden 
wurde es etwas ruhiger. Wir 
gingen in die Fastenzeit über 
und läuteten langsam den 
Frühling ein. Mit einem 
kräftigen bunten Regenbogen 
haben wir den Regen 
vertrieben und freuten uns 
endlich auf die ersten 

Sonnenstrahlen.  
Mit der Hoffnung, dass uns auch bald der Osterhase besuchen sollte, haben wir uns 
natürlich von der besten Seite gezeigt. Wir färbten Eier, kreierten eine Osterkerze und 
natürlich durfte auch ein Anhänger für den Osterstrauch nicht fehlen. Nach der fleißigen 
Arbeit in den letzten Wochen gab es am letzten Tag der Gruppenstunde eine 
Überraschung vom Osterhasen für uns Küken. 
Voller Vorfreude starten wir nun in den Frühling und freuen uns auf viele Stunden draußen 
in der Sonne bei herrlichem Wetter. 
Wenn bei jemanden Interesse besteht: Es sind noch fünf Plätze verfügbar. Melden Sie sich 
gerne unter der Mailadresse martinskueken@amberg-st-martin.de, dann können wir 
Ihnen weitere Informationen zukommen lassen.  
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Palmsonntag in St. Martin 
 

An Palmsonntag konnte bei zwei Prozessionen der 
Einzug Christi in Jerusalem gefeiert werden. Parallel 
dazu fand im Pfarrheim die Kinderkirche statt, so dass 
auch die jüngsten Gemeindemitglieder den 
Palmsonntag altersgerecht erleben konnten. Ein 
herzliches Dankeschön gilt dem Team des Kindergartens 
St. Martin und dem Team Kinderkirche für die 
engagierte und wertvolle Unterstützung.  
So wurde der Tag zu einem eindrucksvollen Zeichen 
gelebter Gemeinschaft, geprägtem Glauben und einem 
bewussten Einstieg in die Heilige Woche. 
 
 
Kreuzweg durch die Stadt 2026 

 

Mit allen Pfarreien gemeinsam unterwegs durch 
Stadt, Glauben und Leben. wir begannen am 
Rathaus, wo Entscheidungen fallen und 
Verantwortung getragen wird. Glaube und 
Gesellschaft begegnen sich mitten im Alltag.  
Am Landgericht stehen Schuld und Gerechtigkeit 
im Raum. Ein unschuldiger Mensch wird verurteilt 
und wir fragen neu nach Wahrheit und 
Barmherzigkeit.  
An der Frauenkirche geht es um das, was uns 
trennt und das, was uns verbindet. Glaube kennt 
keine Grenzen, wenn das Herz offenbleibt.  
Am Marienheim wird Nächstenliebe konkret. 
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Nicht als Wort, sondern als Handeln, dort wo Menschen füreinander da sind. Und am Ende 
kehren wir mit einer einfachen, großen Botschaft: Liebe einander. So, wie ich euch geliebt 
habe.  Ein Weg durch Amberg.  Ein Weg durch das Leben.  Ein Weg mit dem Kreuz. 

Familienkreuzweg 2026 
 

Zahlreiche Familien haben sich gemeinsam auf den Weg gemacht, um 
den Familienkreuzweg zu erleben. An verschiedenen Stationen wurde die 
Geschichte auf ganz besondere und kindgerechte Weise erzählt: 
begleitet von einem Bauarbeiter. So konnten Groß und Klein die 
Bedeutung dieses Weges gemeinsam entdecken, verstehen und erleben. 
 
 

Neue Kniebänke in St. Martin 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kniebänke in der Basilika St. Martin haben schon bessere Zeiten gesehen. Im Laufe der 
Zeit wurden sie immer mehr verschlissen. Darum hat sich die Kirchenverwaltung dazu 
entschlossen, diese zu erneuern. Dank zahlreicher Spenden im Rahmen des Kirchgelds kam 
die benötigte Summe hierfür rasch zusammen und es konnten neue Kniebänke samt 
Polsterung angeschafft werden. Um weitere Kosten zu sparen, entschied sich die 
Kirchenverwaltung dazu, den Einbau in Eigenregie zu leisten. Viele fleißige Hände halfen 
dabei zusammen, so dass der komplette Ausbau der alten und Einbau der neuen Bänke an 
zwei Samstagvormittagen rechtzeig vor dem Osterfest abgeschlossen war. Pfarrer Thomas 
Helm dankte den freiwilligen Helferinnen und Helfern rund um 
Kirchenverwaltungsmitglied Philipp Lindner, der sich für die Aktion verantwortlich zeigte, 
herzlich für ihren Einsatz. Mit einem Schmunzeln fügte er hinzu, dass nun aber keiner 
Angst haben müsse, dass man auf Grund der deutlich bequemeren Kniepolster künftig 
länger in der Kirche knien müsse. Damit ist ein erster kleiner Schritt in Richtung einer 
Innensanierung der Basilika getan, die ebenfalls nötig wäre.  
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Kinderkirche Ostern 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kinderkirche begleitete auch in diesem Jahr Familien mit kleinen Kindern durch die 
besonderen Tage rund um Ostern und machte die Ereignisse auf kindgerechte und zugleich 
eindrucksvolle Weise erlebbar. 
Am Palmsonntag versammelten sich zahlreiche Familien vor der Basilika St. Martin, um in 
einer feierlichen Prozession mit Palmbuschen und Gesängen in die Kirche einzuziehen.  
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Anschließend wurde im Pfarrheim Kinderkirche gefeiert, sodass die Kinder die 
Geschehnisse dieses Tages anschaulich und spielerisch selbst erleben konnten. Ein 
herzlicher Dank gilt dem Team des Kindergartens St. Martin für die gute Zusammenarbeit 
und die tatkräftige Unterstützung. 
In den Tagen vor Ostern beschäftigten sich die Kinder außerdem kreativ mit dem Osterfest 
und gestalteten ihre eigenen Osterkerzen. Mit viel Freude entstanden Kerzen mit 
österlichen Symbolen wie dem Osterfeuer und dem Osterei, die bereits einen Ausblick auf 
das kommende Fest gaben. 
Am Gründonnerstag stand das letzte Abendmahl Jesu im Mittelpunkt. In einer ruhigen und 
feierlichen Atmosphäre hörten die Kinder die Geschichte von Brot und Wein als Zeichen 
seiner Liebe. Beim gemeinsamen Teilen von Brot und Saft wurde spürbar, wie Nähe, 
Gemeinschaft und Dankbarkeit gelebt werden können. Auch die Trauer über Jesu Tod 
wurde thematisiert – verbunden mit der Hoffnung, dass dies nicht das Ende ist. 

 
Den Höhepunkt bildete schließlich die Osterlichtfeier für Familien. Zeitgleich mit dem 
Entzünden des Osterfeuers zeigte sich an diesem grauen Apriltag auch die Sonne – ein 
eindrucksvolles Symbol für die Auferstehung. Gemeinsam wurde die Osterbotschaft 
gefeiert: Das Grab ist leer – Jesus lebt! Dabei gingen die Kinder auch der Bedeutung des 
Ostereis nach und entdeckten es als Zeichen neuen Lebens. Nach der Speisenweihe klang 
die Feier in fröhlicher Gemeinschaft beim Ostereiersuchen aus. 
So wurde die Osterbotschaft für die Kinder über die Woche hinweg auf vielfältige Weise 
erfahrbar – durch gemeinsames Feiern, Gestalten und Erleben. Die Kinderkirche bedankt 
sich herzlich bei allen Mitfeiernden und Mitwirkenden. 
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Karfreitag und Ostern in St. Martin 
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Für jeden ein Osterei beim Senioren-Treff im Pfarrheim St. Martin 
 

Beim Seniorentreff der Pfarrei 
St. Martin im Pfarrsaal mit 
Kolping und Frauenbund 
begrüßte Elisabeth Schaller die 
große Gästeschar. Mit Kaffee, 
Kuchen und auch Eierlikör war 
für das leibliche Wohl gesorgt.  
Und wie schon Tradition kam 
ein Osterhasen-Duo herein-
spaziert, Meister Lampe und 
der Osterhase (alias 
Kolpingvorsitzender Michael 
Koller und Alfons Wanninger). 

Beide Hasen erzählten dann Oster- und Frühlingsgeschichten und Gedichte. Dann verteilte 
der Osterhase an alle aus seinem Körbchen bunte Eier. Der gemeinschaftliche Nachmittag 
war für alle wieder ein schönes Erlebnis. 
Bild: Besonders freuten sich die zwei ältesten Teilnehmer über ein buntes Osterei vom 
Osterhasen. (Vorne v. links) Seniorentreff-Leiterin Elisabeth Schaller, Elfriede Späth, 
Osterhase Alfons Wanninger, Josef Späth, (hinten v. links) Stadtpfarrer Thomas Helm, 
Hildegard Choynowski und Kolpingvorsitzender Michael Koller. (Foto: Angelika Veit) 
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Kolping-Emmausgang auf dem Amberger Geschichtsweg im Stadtgraben  
 

Zum traditionellen Emmausgang 
der Kolpingsfamilie Amberg traf 
man sich am Kurfürstlichen 
Schloss, dem Landratsamt in 
Amberg. Kolpingvorsitzender 
Michael Koller begrüßte die 
zahlreiche Gästeschar. Dann ging 
der Weg über die Vils-
Hängebrücke in den Stadtgraben 
zum Amberger Geschichtsweg 
auf der Höhe des Basteisteges. 
Dieser entstand im Rahmen des 
975-jährigen Stadtjubiläums und 
wurde von Schülerinnen und Schülern des Gregor-Mendel-Gymnasiums mit Kulturreferat 
und dem Stadtarchiv verwirklicht.  
Zu sehen sind hier 300 Meter lang neben dem Fußweg im Boden eingelassene Platten mit 
sieben Symbolen welche Daten zur Welt-, Herrschafts-, Militär-, Wirtschafts- und 
Bildungsgeschichte, zum Christentum und Judentum aufzeigen. Somit Höhepunkte der 
Entwicklung Ambergs von der ersten urkundlichen Erwähnung 1034 bis zum modernen 
Wissenschafts- und Wirtschaftsstandort heute. Er zeigt einen reizvollen Überblick über die 
Vielfalt bedeutender und kurioser Ereignisse von Amberg und endet auf Höhe des 
Nabburger Tors. Michael Koller gab an einzelnen Stationen interessante geschichtliche 
Informationen.  
Weiter ging der Rundgang zum Kurfürstenring auf die Vilsbrücke. Hier konnte man die 
Aussicht auf das Schloss, die Amberger Stadtbrille und die Basilika St. Martin genießen. Bei 
einer Pause auf der Sitzgruppe beim Brückenheiligen St. Nepomuk überraschte plötzlich 
der Osterhase alias Alfons Wanninger die Emmausgruppe mit seinem Besuch und verteilte 
Schokohasen und -eier zur Freude aller. Mit Gedanken zu der Emmausgeschichte und 
einem Segensgebet sorgte Vorsitzender Koller zum Abschluss für den Bezug zum 
Ostermontag. Am neuen Foto-Point-Bilderrahmen wurden noch Erinnerungsfotos gemacht 
und dann gings zum Beisammensein ins Cafe Dobmeier.  
Fotoerklärung:  
Einige Teilnehmer beim Fotopoint-Bilderrahmen mit (links) Kolpingvorsitzender Michael 
Koller und (mitte) Osterhase alias Alfons Wanninger.  
Foto Angelika Veit   
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     Bildquelle: image Bergmoser + Höller Verlag 
 

 
Redaktionsschluss  

für den nächsten Pfarrbrief (20.06. – 12.07.2026)  
ist Donnerstag, 05.06.2026, 10.00 Uhr. 

 
 

 

Kath. Pfarramt St. Martin 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Stadtpfarrer Thomas Helm 
(V.i.S.d.P.) 

 
Pfarrvikar P. Beniamin Ksiazek 

 
 

Diakon Richard Sellmeyer  
 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
 
 
 
 
 

Wallfahrtskirche Maria Hilf 
 

 

Pfarrer-Meiler-Platz 1 
92224 Amberg 
Tel 09621 / 1 24 55  
 

st-martin.amberg@bistum-regensburg.de 
www.amberg-st-martin.de 
Wir sind auch bei Facebook und auf Instagram. 
 
Tel 09621 / 1 24 55 
thomas.helm@bistum-regensburg.de 
 
 
Tel. 09621 / 37 60 60 
pfarrvikar@amberg-st-martin.de 
 

Tel. 09621 / 960 90 80 
richard.sellmeyer@bistum-regensburg.de 
 

Montag:        08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag:       08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch:     08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag:  15.00 – 17.00 Uhr 
 
Tel. 09621 / 37 60 60 
kloster@mariahilfberg-amberg.de   
 

 


